
4. Was du siehst, schreibe in ein Buch

1, 10.11: Am Tag des Herrn geriet ich in Verzückung und hörte hinter mir eine laute Stimme
wie eine Posaune. Sie sprach: Was du siehst, schreibe in ein Buch!

Die Vision beginnt als Hörerlebnis. Johannes’ rechte Hand nimmt ergeben die Botschaft
auf. Die rückwärtige Stimme bringt höchste Erregung, die optimal durch strahlendes Rot
verkörpert wird. Die göttliche Stimme manifestiert sich im königlichen Goldgelb, das den
Hintergrund überstrahlt, denn im Gelb triumphiert das Licht wie im Weiß, der Farbe aller
Lichtgötter. Sie ist eine Farbe des Absoluten, des Anfangs und des Endes.
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